
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/31770 vom 10.04.2024]

Münzsammlung des Seminars für Alte Geschichte. Albert Ludwigs-
Universität Freiburg i.Br. / Johannes Eberhardt [CC BY-NC-SA]

Objekt: Constantinopolis
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Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 216

Beschreibung
Fundort: Westmauer, siehe dazu Kartelle Mader Nr. 154 oder Brunnen, siehe dazu Kartelle
Mader Nr. 202.
Vorderseite: Drapierte Büste der Constantinopolis mit Lorbeerkranz auf einem Helm in der
Brustansicht nach l. Sie trägt einen Speer über der l. Schulter.
Rückseite: Victoria steht auf einem Schiffsbug (prora) nach l. mit Speer in der r. Hand. Die l.
Hand ruht auf einem Schild.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 2.01 g; Durchmesser: 18 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 335-337 n. Chr.
wer
wo Antiochia am Orontes

Gefunden wann
wer
wo Mamre (Ramat el-Khalil)

Beauftragt wann
wer Flavius Valerius Constantinus (275-337)

https://bawue.museum-digital.de/object/31770


wo
Besessen wann Vor 1952

wer Alfons Maria Schneider (1896-1952)
wo

Besessen wann Nach 1928
wer Andreas Evaristus Mader (1881-1949)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Herrscher
• Münze
• Nummus
• Personifikation
• Porträt
• Spätantike
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